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Herzlich willkommen zum Jubilä-
ums-Jugendturnier des Ahrensbur-
ger TSV.

Auch in der 40. Auflage ha-
ben sich wieder insge-
samt 109 Mannschaften
aus 30 Vereinen dazu
angemeldet.

Für viele wird
es sicherlich
wieder der Auf-
takt in die be-
liebte Freiluft-
saison sein. Wir
hoffen, dass uns der
Wettergott nach zwei verregneten
Jahren in Folge wieder etwas holder
ist und viel Sonnenschein spendiert.

Diverse Sponsoren haben die
ATSV-Handballer unterstützt, ihnen
sollte unser Dank und wie immer
eure Berücksichtigung  gelten.

Für das leibliche Wohl aller Teil-

nehmer ist natürlich auch in diesem
Jahr wieder gesorgt, wir haben wie
immer diverse Stände aufgebaut,
damit ihr weder verhungert noch

verdurstet.
Inzwischen ist es eine schöne

Tradition geworden, dass wir die-
ses Turnierheft auch als

Rückblick auf die
Saison aller ATSV-
Jugendteams nut-
zen. Jeder Mann-
schaft ist darum
wieder eine eige-

ne Seite gewid-
met.

Damit gehört diese Ausgabe der
Handball-News natürlich auch wie-
der ins Archiv eines jeden ATSV-
Handballers!

Viel Spaß und einen sonnigen Tur-
nierverlauf wünscht euch eure

Handball-News-Redaktion

StadtbäckereiStadtbäckerei

Zentrale: Kurt-Fischer-Str.10  -  22926 Ahrensburg
Tel.: 04102 - 471237   Fax: 04102 - 471238

E-Mail: prignitz@aol.com

AhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburger
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GRUSSWORTE

Hallo liebe Turnierteilnehmer,

ich wünsche allen Mannschaf-
ten eine gute Anreise in unsere
hübsche Schlossstadt Ahrens-
burg. Weiterhin wünsche ich al-
len Beteiligten einen schönen
Aufenthalt und hoffe, dass alle
Teams viel Spaß an unserem Tur-
nier haben werden. Wenn Petrus
auch wieder etwas besser mit-
spielt als in den vergangenen
Jahren,  wird das Turnier sicher-
lich ein tolles Erlebnis für euch
alle.

Bedanken möchte ich mich
schon jetzt bei allen Helfern auf
unserem 40. Jugend-Turnier.
Ohne die vielen Freiwilligen

wäre ein Turnier wie dieses nicht
möglich.

Ein weiterer Dank gilt unse-
rem Jugendförderverein für die-
ses schöne Turnierheft und allen
Sponsoren, ohne deren Unter-
stützung dieses Turnier eben-
falls nicht durchführbar wäre.

Als Besonderheit dieses Tur-
nierhefts präsentieren sich auch
in diesem Jahr wieder alle ATSV-
Jugendmannschaften und blik-
ken auf die vergangene Spiel-
zeit zurück. Folglich ist dieses
Heft ein aufbewahrenswertes
Jahrbuch!

Uwe Kreutzberger
ATSV-Handball-Abteilungsleiter
und Organisator

Liebe Sportfreunde, liebe Kin-
der, liebe Jugendliche,

zum diesjährigen 40. Ju-
gend-Handball-Turnier unse-
res Vereins wünsche ich allen
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern viel Freude, Erfolg,
sonniges Wetter und vor al-
lem viele, viele Tore für unse-
re ATSV Handball-Jugend.

Die erfolgreichen Turniere
der letzten Jahre haben ge-
zeigt, dass die Beteiligten mit
so viel Elan bei der Sache sind,
dass es dem Betrachter nicht
nur aus sportlichen Gründen
Spaß bereitet, an den Wett-
kämpfen zumindest optisch

teilzunehmen. Dabei mag
nicht nur der sportliche Erfolg

zählen, sondern auch der
gruppendynamische Prozess
und die Freude an der Begeg-
nung mit anderen Kindern
und Jugendlichen.

Ich danke nicht nur den Teil-
nehmern, sondern vor allem
auch den Organisatoren und
den ca. 80 fleißigen Helfern,
die dieses Turnier erst
möglicht gemacht haben.

Mit freundlichen und sport-
lichen Grüßen

Joachim Stern
1. Jugendwart ATSV
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TURNIERTEILNEHMER 2006

1. Ahrensburger TSV
2. AMTV Hamburg
3. Bramfelder SV
4. Buxtehuder SV
5. Elmshorner HT
6. GHG Hahnheide
7. HG Norderstedt
8. HSG Büchen
9. HSG Lohheide
10. HSG Reinfeld/Hamberge
11. Lauenburger SV
12. Lübeck 1876
13. MTV Lübeck
14. MTV Wandsbek 72
15. SC Alstertal-Langenhorn

Allen nachstehend aufgeführten Vereinen wünschen wir einen angeneh-
men Aufenthalt in Ahrensburg sowie eine erfolgreiche Turnierteilnahme.

16. SC Teutonia
17. SC Wentorf
18. SG Altona
19. SG DJK/VfB Lübeck
20. SG Glinde/Reinbek
21. SG Hamburg-Nord
22. SG Nahe/Oering
23. SV Lauenbrück
24. THB Hamburg 03
25. TSV Ratekau
26. TSV Schlutup
27. TSV Wandsetal
28. TuS Lübeck 93
29. TuS Rotenburg
30. TVB Hamburg
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TURNIERBESTIMMUNGEN
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- Handballabteilung -- Handballabteilung -- Handballabteilung -- Handballabteilung -- Handballabteilung -

Bestimmungen für das 40. Jugend-Handball-Turnier am 13. und 14. Mai 2006 in Ahrensburg, Reeshooper Sport-
platz.

Altersklassen: HHV Hallenserie 2006/2007
Ausnahme: weibl. und männl. F - Jugend (1.1.1997 und jünger)

Regeln: Es gelten die Regeln des HHV.
In der F, E und D-Jugend sollte offensiv gespielt werden.

Spielzeit: Samstag: 2 x 9 Minuten ohne Pause
Sonntag: 2 x 7,5 Minuten ohne Pause

Wertung der Spiele in folgender Reihenfolge:

1. Ergebnis des Spiels der betreffenden Mannschaften gegeneinander
2. Subtraktionsverfahren
3. Mehrzahl der Plus-Tore
4. 7m-Werfen bis zur Entscheidung mit fünf Spielern

Bei unentschiedenem Ausgang von KO-Runden findet ein 7m-Werfen mit fünf Spielern bis zur Entscheidung
statt.
Anstoß: Jede erstgannnte Mannschaft stellt einen Spielball, hat Anstoß und wechselt gegebenenfalls die Spiel-
tracht.
Unpünktliches Antreten oder Nicht - Antreten ziehen Spielverlust nach sich. Das Spiel geht mit 0:2 Punkten und
0:0 Toren verloren.

Da unser Turnier mitten in der Stadt Ahrensburg stattfindet, müssen wir wegen Lärmbelästigung unsere
Lautsprecherdurchsagen auf ein Minimum reduzieren. Wir bitten deshalb um ganz besondere Aufmerksamkeit
bei den Durchsagen.

Austragungsmodus:

A-Jugend:
Der Turniersieger wird in einer Hin- und Rückrunde ermittelt.

B-Jugend:
Der Turniersieger wird in einer einfachen Punktrunde ermittelt.

Männliche C-, D- und F-Jugend, weibliche E-Jugend:
Die Gruppensieger und Gruppenzweite gelangen in die Entscheidungsrunde. Die Sieger spielen um Platz 1 und 2,
die Verlierer spielen um Platz 3 und 4.

Weibliche C- und D-Jugend, männliche E-Jugend:
Die Gruppenersten und -zweiten und die zwei besten  Drittplatzierten gelangen in die Zwischenrunde. Bei unter-
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TURNIERBESTIMMUNGEN
schiedlichen Gruppen können sich nur die Drittplatzierten der größeren Gruppen qualifizieren. Die Zwischen-
runde ist eine KO - Runde. Die Sieger der Endrunde bestreiten das Endspiel, die Verlierer spielen um Platz 3 und 4.

Weibliche F-Jugend:
Es wird eine einfache Punkterunde gespielt. Der Erst- und Zweitplatzierte spielen das Endspiel und der Dritte und
Vierte um Platz 3 und 4

Spielerlisten:

Jede Mannschaft hat vor Turnierbeginn eine Spielerliste ausgefüllt bei der Turnierleitung abzugeben. Spieler
dürfen an einem Tag nur in einer Mannschaft eingesetzt werden. Verstöße hiergegen ziehen Disqualifikation der
2. Mannschaft nach sich.
Spielerpässe sind für Kontrollen mitzubringen. Der Betreuer jeder Mannschaft ist berechtigt, die Pässe des Geg-
ners einzusehen. Nicht vorhandene Pässe führen eine Disqualifikation nach sich (Ausnahme: F-Jugend).

Umziehmöglichkeit:

Die weiblichen Spielerinnen ziehen sich in der Schloßschule um, die männlichen Spieler im Haus auf dem Sport-
platz.

Haftung:

Haftung für Schäden jeglicher Art wird nicht übernommen. Für verursachte Schäden haftet der jeweilige Verein.
Das Spielen in Stollenschuhe ist verboten. Änderungen des Spielplans vorbehalten. Proteste sind nicht zugelas-
sen.

Information:

1. Bitte benutzt nicht den Parkplatz vor dem Altersheim und der Gaststätte Strehl, sondern die Parkplätze vor
dem Vereinshaus oder am Schwimmbad Badlantic oder an der Schlossschule (Zufahrt über Schulstraße).
Vorsicht: Die Polizei schleppt nicht ordnungsgemäß abgestellte Fahrzeuge ab. Wir haben einen Shuttle-Ser-
vice eingerichtet, der die Fahrer vom nahe gelegenen Parkplatz „Bei der Doppeleiche“ - lt. Parkleitsystem P6 -
abholt und wieder zurückbringt. Hinweiszettel gibt es auf den Parkplatz Vereinshaus.

2. Für Verpflegung haben wir verschiedene Stände aufgebaut.
3. Die Stadt Ahrensburg hat uns im Zuge des Umweltschutzes die Auflage erteilt, euch darum zu bitten, keine

Getränke in Dosen mitzubringen.

Bei Rückfragen: Uwe Kreutzberger Tel.: 0 41 02 / 4 39 15 oder
0 41 02 / 5 90 34

Am Turnierwochenende: Henning Koeppe Tel.: 01 79 / 1 09 42 61

Wir wünschen allen eine gute Anreise

Die Turnierleitung
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MÄNNLICHE A-JUGEND

Die Mannschaft (Oberliga
Hamburg) haben Carsten
Meyer und ich im Oktober
übernommen. Ohne einen
Pluspunkt standen wir da. Im
Pokal flogen wir gegen eine
Mannschaft aus der zweiten
Liga zu Recht raus. Es stand
ein großer Berg Arbeit vor uns.
Da aber alle irgendwo den
Willen hatten nicht abzustei-
gen, konnten und wollten wir
die Sache anpacken. Mit Sie-
gen gegen den TuS Esingen
(zweimal) und Rissen-Wedel,

sowie Unentschieden gegen
die SG B/K und in Rissen-We-
del sicherten wir uns den 9.
Rang und damit den Nichtab-
stieg. Glückwunsch, Jungs!
Besonders herausheben
muss man unseren Torwart
Raphael Orth, der teilweise
überragende Partien spielte
und einen großen Anteil am
Klassenerhalt hat. In der neu-
en Saison wird die Mann-
schaft ein neues Gesicht ha-
ben, da viele in den Herren-
bereich wechseln. Viel Erfolg

dabei!
Es spielten in der männli-

chen A-Jugend: Stefan Baatz,
Raphael Orth, Timo Kleinke,
Freddy Jastrembski, Martin
Weber, Alexander Koch, Seba-
stian Berg, Christian Loer, Phil-
ipp Lamprecht, Sven Winter,
Hauke Becker (teilweise), Lu-
kas Hartung (Langzeit-
verletzter), Florian Henning
und Sönke Lorkowski (beide B-
Jugend).

Ingolf Buhro

Männliche A-Jugend - Oberliga
1 SC Alstertal-Langenhorn 1 20 / 20 17 1 2 601 : 448 +153 35 : 5
2 THB Hamburg 03 1 20 / 20 16 0 4 598 : 460 +138 32 : 8
3 Norderstedter SV 1 20 / 20 15 1 4 603 : 472 +131 31 : 9
4 HG Norderstedt 1 20 / 20 13 2 5 592 : 500 +92 28 : 12
5 TSV Prisdorf 1 20 / 20 13 0 7 623 : 526 +97 26 : 14
6 TSV Ellerbek 2 20 / 20 10 2 8 473 : 490 -17 22 : 18
7 Buxtehuder SV 1 20 / 20 9 0 11 583 : 629 -46 18 : 22
8 HSG Rissen/Wedel 1 20 / 20 5 2 13 610 : 668 -58 12 : 28
9 Ahrensburger TSV 1 20 / 20 3 2 15 491 : 601 -110 8 : 32

10 SG Bergedorf/Kirchwerder 1 20 / 20 1 2 17 440 : 560 -120 4 : 36
11 TuS Esingen 1 20 / 20 2 0 18 378 : 638 -260 4 : 36

Gesamtauflage:
Redaktion, Layout

und Titelfotos:
Druck:

Anzeigen:

400 Stück

M. Fraikin
MDV Blank, Trittau
I. Buhro
C. Meyer

Impressum
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WEIBLICHE A-JUGEND
Für die weibliche A-Jugend war das
Ziel diese Sasion klar: Hamburger
Meister und somit Wiederaufstieg in
die Regionalliga.

Jedoch war dies einfacher gesagt als
getan. Wir starteten verstärkt durch
Linda Oberdieck und Frederike Knoll
aus Rahlstedt und die Heimkehrer
Maja Grunwald und Franziska Flor in
die Vorbereitung. Diese konnten wir
auch sehr erfolgreich abschließen mit
einigen Platzierungen und Siegen
gegen Regionalligateams. Motiviert
durch den erfolgreichen Abschluss
der Turniere wollten wir ebenso gut
die Saison beginnen. Das gelang uns
auch, zumindest bis wir auf die SG
Wilhelmsburg trafen. Diese Mann-
schaft, war wohl unsere stärkste Kon-
kurrenz im Kampf um den Titel. Wir
hatten sogar einen Vorteil zum Start
in dieses Spiel: Wilhelmsburg hatte
schon zwei Punkte verloren gegen
Esingen, wohingegen wir ungeschla-
gen ins Spiel gingen. Doch was dann
auf dem Spielfeld folgte, war unbe-
schreiblich. Wir gaben das wohl
schlechteste Spiel der ganzen Saison
ab und standen völlig neben uns.
Schließlich verloren wir deutlich mit
zehn Toren. Das ganze wurde gekrönt
durch zwei rote Karten gegen Hajo
und Carsten zum Ende des Spiels. Eine
dieser Karten zog sogar eine Sperre
nach sich, sodass wir Carsten eine
zeitlang nur auf der Tribüne sahen.
Doch wieder erholt von diesem Rück-
schlag begann die Rückrunde, welche
wir wieder bis zum alles entscheiden-
den Spiel gegen Wilhelmsburg unge-

schlagen abschlossen. Durch einen
Sieg hätten wir den Aufstieg ge-
schafft. Motiviert und konzentriert
gingen alle ins Spiel und wir gaben
wirklich ein gutes Bild ab. Bis fünf
Minuten vor Schluss war noch nicht
klar, wer als Sieger aus der Halle ge-
hen würde. Doch uns fehlte wohl in
diesem Moment das entscheidende
Quäntchen Glück und wir verloren
schließlich mit drei Toren. Schade!
Doch es gab ja noch den Pokal: Nach
einem Sieg gegen Esingen und
Ellerbek II hatten wir es ins Halbfina-
le geschafft. Der Gegner hieß HG
Norderstedt, eine Regionalliga-
mannschaft. Das Spiel verlief span-
nend. Bis zur Halbzeit konnte sich kei-
ne Mannschaft wirklich durchsetzen

Weibliche A-Jugend - Oberliga
1 SG Wilhelmsburg 1 12 / 12 11 0 1 314 : 180 +134 22 : 2
2 Ahrensburger TSV 1 12 / 12 10 0 2 316 : 208 +108 20 : 4
3 SG Hamburg-Nord 1 12 / 12 5 2 5 194 : 233 -39 12 : 12
4 TuS Esingen 1 12 / 12 6 0 6 254 : 224 +30 12 : 12
5 SC Alstertal-Langenhorn 1 12 / 12 5 1 6 231 : 260 -29 11 : 13
6 TVB Hamburg 1 12 / 12 3 1 8 243 : 264 -21 7 : 17
7 TV Fischbek 1 12 / 12 0 0 12 142 : 325 -183 0 : 24

und es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen.
Doch nach der Halbzeit kamen dann
unsere schwachen fünf Minuten, in
denen wir dusselige Fehlpässe mach-
ten und den Ball immer wieder gegen
den Pfosten knallten, jedoch selten
ins Tor. Wir schafften es sogar, von ei-
nem Neun-Tore-Rückstand wieder
auf fünf Tore heranzukommen, doch
dann fehlte die Zeit und die Kraft, um
das Spiel wieder zu wenden. Alles in
allem kann man sagen, dass die Sai-
son relativ erfolgreich anzusehen war
und sich auch ein zweiter Platz in der
Oberliga sehen lässt. Wir haben ge-
kämpft und unseren Spaß gehabt,
und somit wird auch Hajo noch die
Enttäuschung über die verlorene Mei-
sterschaft überwinden.

Nina Köppler, Fredericke Knoll und
Kim Kalina werden nächstes Jahr in
die Damen gehen Juliane Ley wird
uns ebenfalls verlassen. Wir wün-
schen ihnen viel Erfolg und Spaß in
ihrem weiteren Handballerleben.

Kortine Kleinheinz

Die weibliche A-Jugend des ATSV in der Saison 2005/2006.
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GRUPPENEINTEILUNG SA., 13.5.

Männlich BMännlich BMännlich BMännlich BMännlich B WWWWWeiblich Beiblich Beiblich Beiblich Beiblich B
THB Hamburg 03 1 AMTV
THB Hamburg 03 2 SG Nahe/Oering
AMTV SC Wentorf
TuS Rotenburg SG Altona
Ahrensburger TSV 1 SC Teutonia
Ahrensburger TSV 2 Lauenburger SV

Ahrensburger TSV

Männlich AMännlich AMännlich AMännlich AMännlich A WWWWWeiblich Aeiblich Aeiblich Aeiblich Aeiblich A
AMTV SV Lauenbrück
HG Norderstedt TVB Hamburg
THB Hamburg 03 SC Teutonia
Lübeck 1876 HG Norderstedt
Ahrensburger TSV Ahrensburger TSV

Männlich CMännlich CMännlich CMännlich CMännlich C
Gruppe 1 Gruppe 2
AMTV 1 HG Norderstedt 1
Lauenburger SV SG Nahe/Oering
HG Norderstedt 2 AMTV 2
MTV Lübeck Bramfelder SV
TuS Rotenburg Ahrensburger TSV 1
Ahrensburger TSV 2

WWWWWeiblich Ceiblich Ceiblich Ceiblich Ceiblich C
Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3
SG Glinde/Reinbek HG Norderstedt Bramfelder SV
HSG Büchen HSG Lohheide SG Nahe/Oering
AMTV SC Teutonia SC Wentorf
TSV Schlutup TuS Lübeck 93 Ahrensburger TSV
TSV Wandsetal SG Glinde/Reinbek
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Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

13:00 1 1 WA 1 SV Lauenbrück - TVB Hamburg
2 2 WA 1 SC Teutonia - HG Norderstedt
3 3 MA 1 AMTV - HG Norderstedt
4 4 MA 1 THB Hamburg 03 - Lübeck 1876
5 5 WC 1 SG Glinde/Reinbek 1 - HSG Büchen
6 6 WC 1 AMTV - TSV Schlutup
7 7 WC 2 HG Norderstedt - HSG Lohheide
8 8 WC 2 SC Teutonia - TUS Lübeck 93

13:20 9 1 MC 1 AMTV 1 - Lauenburger SV
10 2 MC 1 HG Norderstedt 2 - MTV Lübeck
11 3 MC 1 TuS Rotenburg - Ahrensburger TSV 2
12 4 MC 2 HG Norderstedt 1 - SG Nahe/Oering
13 5 MC 2 AMTV 2 - Bramfelder SV
14 6 WB 1 AMTV - SG Nahe/Oering
15 7 WB 1 SC Wentorf - SG Altona
16 8 WB 1 SC Teutonia - Lauenburger SV

13:40 17 1 WA 1 Ahrensburger TSV - SV Lauenbrück
18 2 WA 1 TVB Hamburg - SC Teutonia
19 3 MA 1 Ahrensburger TSV - AMTV
20 4 MA 1 HG Norderstedt - THB Hamburg 03
21 5 WC 1 TSV Wansetal - SG Glinde/Reinbek 1
22 6 WC 1 HSG Büchen - AMTV
23 7 WC 2 SG Glinde/Reinbek 2 - HG Norderstedt
24 8 WC 2 HSG Lohheide - SC Teutonia

14:00 25 1 MC 1 HG Norderstedt 2 - AMTV 1
26 2 MC 1 Lauenburger SV - TuS Rotenburg
27 3 MC 1 MTV Lübeck - Ahrensburger TSV 2
28 4 MC 2 Ahrensburger TSV 1 - HG Norderstedt 1
29 5 MC 2 SG Nahe/Oering - AMTV 2
30 6 WB 1 Ahrensburger TSV - AMTV
31 7 WB 1 SG Nahe/Oering - SC Wentorf
32 8 WB 1 SG Altona - SC Teutonia

14:20 33 1 WA 1 SV Lauenbrück - HG Norderstedt
34 2 WA 1 Ahrensburger TSV - TVB Hamburg
35 3 MA 1 AMTV - Lübeck 1876
36 4 MA 1 Ahrensburger TSV - HG Norderstedt
37 5 WC 1 SG Glinde/Reinbek 1 - TSV Schlutup
38 6 WC 1 TSV Wansetal - HSG Büchen
39 7 WC 2 HG Norderstedt - TuS Lübeck 93
40 8 WC 2 SG Glinde/Reinbek 2 - HSG Lohheide

SPIELPLAN SAMSTAG, 13.5.



1414

13./14.5.200613./14.5.2006

SPIELPLAN SAMSTAG, 13.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

14:40 41 1 WC 3 Bramfelder SV - SG Nahe/Oering
42 2 WC 3 SC Wentorf - Ahrensburger TSV
43 3 WB 1 Lauenburger SV - Ahrensburger TSV
44 4 WB 1 AMTV - SC Wentorf
45 5 WB 1 SG Nahe/Oering - SG Altona
46 6 MC 1 AMTV 1 - MTV Lübeck
47 7 MC 1 TuS Rotenburg - HG Norderstedt 2
48 8 MC 1 Lauenburger SV - Ahrensburger TSV 2

15:00 49 1 MC 2 HG Norderstedt 1 - Bramfelder SV
50 2 MC 2 Ahrensburger TSV 1 - SG Nahe/Oering
51 3 WA 1 SC Teutonia - SV Lauenbrück
52 4 WA 1 HG Norderstedt - Ahrensburger TSV
53 5 MA 1 THB Hamburg 03 - AMTV
54 6 MA 1 Lübeck 1876 - Ahrensburger TSV
55 7 WC 1 AMTV - SG Glinde/Reinbek 1
56 8 WC 1 TSV Schlutup - TSV Wansetal

15:20 57 1 WC 2 SC Teutonia - HG Norderstedt
58 2 WC 2 TUS Lübeck 93 - SG Glinde/Reinbek 2
59 3 WC 3 Bramfelder SV - SC Wentorf
60 4 WC 3 SG Nahe/Oering - Ahrensburger TSV
61 5 WB 1 AMTV - SC Teutonia
62 6 WB 1 SC Wentorf - Ahrensburger TSV
63 7 WB 1 SG Nahe/Oering - Lauenburger SV
64 8 MB 1 THB Hamburg 03 1 - THB Hamburg 03 2

15:40 65 1 MB 1 AMTV - TuS Rotenburg
66 2 MB 1 Ahrensburger TSV 1 - Ahrensburger TSV 2
67 3 WA 1 HG Norderstedt - TVB Hamburg
68 4 WA 1 SC Teutonia - Ahrensburger TSV
69 5 MA 1 Lübeck 1876 - HG Norderstedt
70 6 MA 1 THB Hamburg 03 - Ahrensburger TSV
71 7 MC 2 AMTV 2 - HG Norderstedt 1
72 8 MC 2 Bramfelder SV - Ahrensburger TSV 1

16:00 73 1 MC 1 TuS Rotenburg - AMTV 1
74 2 MC 1 Ahrensburger TSV 2 - HG Norderstedt 2
75 3 MC 1 Lauenburger SV - MTV Lübeck
76 4 WC 1 TSV Schlutup - HSG Büchen
77 5 WC 1 AMTV - TSV Wansetal
78 6 WC 2 TUS Lübeck 93 - HSG Lohheide
79 7 WC 2 SC Teutonia - SG Glinde/Reinbek 2
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SPIELPLAN SAMSTAG, 13.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

16:20 80 1 WC 3 Ahrensburger TSV - Bramfelder SV
81 2 WC 3 SG Nahe/Oering - SC Wentorf
82 3 WA 1 SV Lauenbrück - TVB Hamburg
83 4 WA 1 SC Teutonia - HG Norderstedt
84 5 MA 1 AMTV - HG Norderstedt
85 6 MA 1 THB Hamburg 03 - Lübeck 1876
86 7 MC 2 Bramfelder SV - SG Nahe/Oering
87 8 MC 2 AMTV 2 - Ahrensburger TSV 1

16:40 88 1 WB 1 Lauenburger SV - AMTV
89 2 WB 1 SG Nahe/Oering - SC Teutonia
90 3 WB 1 SG Altona - Ahrensburger TSV
91 4 MC 1 Ahrensburger TSV 2 - AMTV 1
92 5 MC 1 MTV Lübeck - TuS Rotenburg
93 6 MC 1 HG Norderstedt 2 - Lauenburger SV

17:00 94 1 MB 1 AMTV - THB Hamburg 03 1
95 2 MB 1 THB Hamburg 03 2 - Ahrensburger TSV 1
96 3 MB 1 TuS Rotenburg - Ahrensburger TSV 2
97 4 WA 1 Ahrensburger TSV - SV Lauenbrück
98 5 WA 1 TVB Hamburg - SC Teutonia
99 6 MA 1 Ahrensburger TSV - AMTV

100 7 MA 1 HG Norderstedt - THB Hamburg 03

17:20 101 1 WC Zwr. 1. Gruppe 1 - Bester Dritter
102 2 WC Zwr. 1. Gruppe 2 - Zweitbester Dritter
103 3 WC Zwr. 1. Gruppe 3 - 2. Gruppe 1
104 4 WC Zwr. 2. Gruppe 2 - 2. Gruppe 3
105 5 WB 1 AMTV - SG Altona
106 6 WB 1 Ahrensburger TSV - SC Teutonia
107 7 WB 1 SC Wentorf - Lauenburger SV

17:40 108 1 MB 1 THB Hamburg 03 1 - TuS Rotenburg
109 2 MB 1 Ahrensburger TSV 1 - AMTV
110 3 MB 1 THB Hamburg 03 2 - Ahrensburger TSV 2
111 4 WA 1 SV Lauenbrück - HG Norderstedt
112 5 WA 1 Ahrensburger TSV - TVB Hamburg
113 6 MA 1 AMTV - Lübeck 1876
114 7 MA 1 Ahrensburger TSV - HG Norderstedt
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SPIELPLAN SAMSTAG, 13.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

18:00 115 1 WC Endr. Sieger Spiel 101 - Sieger Spiel 104
116 2 WC Endr. Sieger Spiel 102 - Sieger Spiel 103
117 3 MC Endr. 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 2
118 4 MC Endr. 1. Gruppe 2 - 2. Gruppe 1
119 5 WB 1 Ahrensburger TSV - SG Nahe/Oering
120 6 WB 1 SG Altona - Lauenburger SV
121 7 WB 1 SC Wentorf - SC Teutonia

18:20 122 1 MB 1 Ahrensburger TSV 1 - THB Hamburg 03 1
123 2 MB 1 Ahrensburger TSV 2 - AMTV
124 3 MB 1 THB Hamburg 03 2 - TuS Rotenburg
125 4 WA 1 SC Teutonia - SV Lauenbrück
126 5 WA 1 HG Norderstedt - Ahrensburger TSV
127 6 MA 1 THB Hamburg 03 - AMTV
128 7 MA 1 Lübeck 1876 - Ahrensburger TSV

18:40 129 1 WC Endsp. Sieger Spiel 115 - Sieger Spiel 116
130 2 WC 3/4 Verlierer Spiel 115 - Verlierer Spiel 116
131 3 MC Endsp. Sieger Spiel 117 - Sieger Spiel 118
132 4 MC 3/4 Verlierer Spiel 117 - Verlierer Spiel 118

18:20 133 1 MB 1 Ahrensburger TSV 2 - THB Hamburg 03 1
134 2 MB 1 TuS Rotenburg - Ahrensburger TSV 1
135 3 MB 1 AMTV - THB Hamburg 03 2
136 4 WA 1 HG Norderstedt - TVB Hamburg
137 5 WA 1 SC Teutonia - Ahrensburger TSV
138 6 MA 1 Lübeck 1876 - HG Norderstedt
138 7 MA 1 THB Hamburg 03 - Ahrensburger TSV

Anschließend Siegerehrung
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MÄNNLICHE B-JUGEND

Ich habe die männliche B-Ju-
gend nach dem zweiten Spiel-
tag dieser Saison übernomen.
Eine Mannschaft mit einem
klasse Teamgeist! Im Training
wie auch zu den Spielen waren
fast immer alle anwesend.
Sportlich gesehen stehen wir
vor dem letzten Spielag auf
Platz vier in der 2. Hamburger

Liga. Auf Grund zweier unnöti-
ger Niederlagen wäre eigentlich
auch Platz 3 möglich gewesen.
Aber am Ende hatten wir doch
unter dem Strich eine erfolgrei-
che Saison, in der einige Fort-
schritte erzielt wurden mit einer
Menge Spaß dabei.

Nach meiner ersten Saison als
Trainer beim ATSV ist es fast ein

wenig schade, dass ein Teil der
Jungs nächste Saison in der A-
Jugend spielt. Es hat mir näm-
lich viel Spaß gemacht mit die-
ser Mannschaft. Näheres zu un-
serem Saisonverlauf kann im
Jugendforum des ATSV nachge-
lesen werden, wo zu jedem Spiel
ein Kurzbericht eingestellt ist.

In der kommenden Saison wer-
den wir dann mindestens zwei
Mannschaften in der männli-
chen B-Jugend haben, evtl. sogar
drei, von denen ich dann eine
oder ggf. zwei trainieren werde.
Die 1. männliche B-Jugend wird
versuchen, sich für die Oberliga
in der Relegation zu qualifizie-
ren und die weitere(n) Mann-
schaft(en) werden vorraussicht-
lich in Liga zwei und drei spie-
len. Ich hoffe auch dann wieder
auf tolle Teams, viel Spaß bei
Training und Spielen und eine
erfolgreiche Saison.

Hauke Reumann

Männliche B-Jugend - II. LIGA Gruppe 2
1 Bramfelder SV 1 16 / 16 13 1 2 431 : 301 +130 27 : 5
2 THB Hamburg 03 2 16 / 16 12 1 3 418 : 284 +134 25 : 7
3 HT 16 1 16 / 16 11 0 5 389 : 297 +92 22 : 10
4 Ahrensburger TSV 1 16 / 16 9 2 5 417 : 367 +50 20 : 12
5 AMTV 2 16 / 16 9 0 7 329 : 334 -5 18 : 14
6 Wandsbek 72 1 16 / 16 7 2 7 291 : 317 -26 16 : 16
7 SG Hamburg-Nord 1 16 / 16 5 2 9 378 : 360 +18 12 : 20
8 TH Eilbeck 1 16 / 16 2 0 14 246 : 387 -141 4 : 28
9 SG Bergedorf/Kirchwerder 1 16 / 16 0 0 16 191 : 443 -252 0 : 32

Die männliche B-Jugend des ATSV in der Saison 2005/2006: Hintere Reihe von links: Tobias Loer, Steffen
Kausch, Lasse Hauthal, Soenke Lorkowski und Trainer Hauke Reumann. Vordere Reihe von links: Patrick
Daniel, Matthias Jansen, Sven Stauder, Philipp Haaks und Thore Kausch.
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WEIBLICHE B-JUGEND

UnUnUnUnUnter ter ter ter ter WWWWWerererererttttt v v v v verkerkerkerkerkaufaufaufaufaufttttt
Nachdem wir im Sommer letzten Jahres mit
Annika, Thao, Katja, Jana, Lousa, Tini und
Nicole gleich sieben Neuzugänge zu vermel-
den hatten, hieß es für uns natürlich erst
einmal als Mannschaft zusammenzuwach-
sen. Mit Jasmina und Lyn bekamen wir dann
kurze Zeit später noch zwei weitere Zugän-
ge, so dass unser Kader nicht nur recht
"bunt gemischt" sondern erfreulicher Wei-
se auch recht groß war.

Die Integration von menschlicher Seite
her ging dann erwartungsgemäß auch
schneller als das spielerische Zusammen-
wachsen. Erst im Verlauf der Saison zeigte
sich mehr und mehr, dass die Mädels mitt-
lerweile ganz gut verstanden, miteinander
zu spielen und auch miteinander zu kämp-
fen. Leider zeigte sich aber auch, dass bei
vielen Spielerinnen klar definierte, techni-
sche und taktische Vorgaben nicht immer
umgesetzt werden konnten. Teilweise lag
es wohl leider auch an fehlender Einsicht
und einer phasenweise zu geringen, selbst-
kritischeren Betrachtungsweise, so dass
wiederholt unterlaufende Fehler - vor al-
lem in der Abwehrarbeit - nicht abgestellt
wurden.

Wir spielten in mehreren Partien deut-
lich unter unseren Möglichkeiten und ver-
loren Spiele, die wir mit mehr Konzentrati-
on und einem leidenschaftlicheren Auftre-
ten so nie hätten verlieren dürfen.

Oftmals zeigten wir gerade gegen die
starken Teams aus dem oberen Tabellen-
drittel die besten und gegen unsere direk-
ten Tabellennachbarn die schwächsten Lei-
stungen.

Am Ende steht nun ein letzter Tabellen-
platz in der Oberliga zu Buche. Ein Resultat,
welches sicherlich bei etwas mehr Enga-
gement, Konzentration und Leidenschaft,

um zwei bis drei Plätze besser hätte aus-
fallen können - wenn nicht müssen.

Dennoch blicke ich auf eine sehr ange-
nehme Saison zurück, in der wir alle, trotz
vieler Niederlagen, nie den Spaß am Hand-
ball verloren haben. Alle Neuzugänge ha-
ben sich mittlerweile prima eingelebt und
werden sich hoffentlich auch weiterhin bei
uns im ATSV wohl fühlen und ihren
handballerischen Weg gehen.

Nach drei Jahren in Folge werde ich aus
beruflichen Gründen nun den Trainerjob an
den Nagel hängen. Es hat mir in dieser Zeit
wirklich sehr, sehr viel Spaß gemacht mit
euch als Trainer zu arbeiten. Vor allem auch

die Unterstützung von den Eltern war stets
hervorragend und vorbildlich.  Vielen, lie-
ben Dank noch einmal an die so treue, zu-
verlässige und motivierende Elternschaft.

Nicht unerwähnt möchte ich jedoch mei-
nen Unmut gegen die Person(en) lassen, die
es bisher scheinbar nicht verstanden hat,
worauf es (meiner Meinung nach) beim
Handball als Mannschaftssport ankommt -
und das ist doch wohl immer noch der Spaß
für alle im Team.

Ein großes Dankeschön gilt auch Christi-
an Mertgen und Nico Vogler von JAM-Rei-
sen, die uns im Trikotbereich bestens un-
terstützt und ausgerüstet haben.

Ich wünsche euch allen alles, alles Gute
und viel Erfolg und vor allem Spaß in der
kommenden Saison - gerade euch, den
"90iger Jahrgang", den ich ja so lange be-
gleiten durfte, verlasse ich wirklich mit ei-
ner großen Träne im Auge - Mädels, es war
mit euch allen eine prima Zeit!

Viele Grüße, euer

Lars Kiesbye

Weibliche B-Jugend - Oberliga
1 TSV Ellerbek 1 18 / 18 18 0 0 435 : 224 +211 36 : 0
2 Buxtehuder SV 1 18 / 18 16 0 2 478 : 288 +190 32 : 4
3 SG Wilhelmsburg 1 18 / 18 14 0 4 302 : 238 +64 28 : 8
4 HG Norderstedt 1 18 / 18 10 0 8 279 : 260 +19 20 : 16
5 Niendorfer TSV 1 18 / 18 9 0 9 277 : 294 -17 18 : 18
6 TuS Esingen 1 18 / 18 7 2 9 330 : 370 -40 16 : 20
7 Elmshorner HT 1 18 / 18 6 0 12 242 : 284 -42 12 : 24
8 SG Hamburg-Nord 1 18 / 18 3 1 14 198 : 356 -158 7 : 29
9 Halstenbeker TS 1 18 / 18 3 0 15 187 : 291 -104 6 : 30
10 Ahrensburger TSV 1 18 / 18 2 1 15 213 : 336 -123 5 : 31

Die weibliche B-Jugend des ATSV von Trainer Lars Kiesbye in der Saison 2005/2006: Hinten von links:
Jana Skopp, Louisa Münch, Jasmina Borngräber, Melina Eibs, Lisa Bott, Nicole Graaf, Jessica Seidenfaden,
Anna-Lena Baasch. Vorne von links: Thao Phan, Kristin Lehmkuhl, Katja Kujawa, Gesa Feigl, Sarah Bieber.
Liegend: Annika Held.
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1. MÄNNLICHE C-JUGEND

Die 1. männliche C-Jugend hat
eine prima Runde gespielt. Es
waren begeisternde Spiele
dabei, wie z. B. beide Spiele
gegen den TSV Ellerbek. Durch
eine unglückliche Niederlage
beim AMTV mussten wir bis
zum Schluss um den fünften
Platz in der Tabelle kämpfen.
Doch ein 30:27-Sieg im Nach-
holspiel beim Tabellenzweiten
Buxtehude sicherte den fünf-
ten Rang und der C-Jugend
gleichzeitig den Platz in der
Oberliga für die kommende
Saison ohne Relegation.

 Neben einer Turnierteilnah-
me beim Janus-Cup in Buxte-

hude haben die Jungs auch in
dieser Saison das erste Mal
am Pokalwettbewerb teilge-
nommen. Wir haben es bis ins
Halbfinale geschafft. Dort
scheiterten wir am TuS Esin-
gen (Hamburger Meister). 44
Minuten war es ein klasse
Spiel, doch dann brachten wir
das Runde nicht mehr ins
Eckige. Wir werden es wieder
versuchen.

Bis auf Florian Bleyl wird die
gesamte Mannschaft in der
neuen Saison in die B-Jugend
aufrücken. Da erwartet uns
am 13./14. Mai die Relegation
zur Oberliga. Schauen wir mal.

Bei dieser Gelegenheit ein
Dank an Philipp Lamprecht,
der als Co-Trainer eine lange
Zeit zur Verfügung stand. Vie-
len Dank für deinen Einsatz.
Auch ein Dank an die Inter-Ser-
vice-Agentur Holger Funke
aus Delingsdorf, die uns einen
neuen Satz Trikots spendierte.

In der 1. männlichen C-Ju-
gend spielten: Florian Graf,
Florian Bleyl, Florian Klinger,
Christian Lamprecht, Thore
Aden, Andrew Harder, Joschka
Grunwald, Hauke Sass und
Lorenz Teucher.

Ingolf Buhro

1. männliche C-Jugend - Oberliga
1 TuS Esingen 1 18 / 18 18 0 0 469 : 332 +137 36 : 0
2 Buxtehuder SV 1 18 / 18 14 1 2 551 : 391 +160 29 : 5
3 HG Norderstedt 1 18 / 18 10 3 5 520 : 500 +20 23 : 13
4 TSV Ellerbek 1 18 / 18 10 2 6 467 : 446 +21 22 : 14
5 Ahrensburger TSV 1 18 / 18 8 2 7 504 : 469 +35 18 : 16
6 AMTV 1 18 / 18 9 1 8 435 : 459 -24 19 : 17
7 TSV Uetersen 1 18 / 18 5 0 13 384 : 465 -81 10 : 26
8 Halstenbeker TS 1 18 / 18 4 2 12 366 : 507 -141 10 : 26
9 Barmstedter MTV 1 18 / 18 3 1 14 379 : 448 -69 7 : 29

10 THB Hamburg 03 1 18 / 18 2 0 16 403 : 461 -58 4 : 32
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Mit nur zwei Niederlagen in
der Hinrunde haben wir die
Saison überstanden. Hier gab
es eine knappe Niederlage
beim NSV und eine beim
Walddörfer SV. In der Rück-
runde wetzten die Jungs auch
diese Scharten wieder aus.
Mit 18:4 Punkten und einem
Torverhältnis von 407:249 ha-

2. MÄNNLICHE C-JUGEND

ben wir die Runde nun been-
det und wären eigentlich auf-
gestiegen. Da wir aber im
nächsten Jahr fast geschlos-
sen in die B-Jugend wechseln,
werden wir das nicht nutzen
können. Die Jungs haben in al-
len Bereichen einen großen
Schritt nach vorn gemacht.
Sie sind zur Mannschaft ge-

2. männliche C-Jugend - III. Liga Gruppe 2 
1 Ahrensburger TSV 2 12 / 12 10 0 2 407 : 249 +158 20 : 4
2 Norderstedter SV 2 12 / 12 10 0 2 319 : 213 +106 20 : 4
3 Walddörfer SV 1 12 / 12 7 2 3 291 : 274 +17 16 : 8
4 HG Norderstedt 3 11 / 12 5 1 5 271 : 258 +13 11 : 11
5 SG Hamburg-Nord 3 12 / 12 3 0 9 192 : 265 -73 6 : 18
6 THB Hamburg 03 2 12 / 12 3 0 9 193 : 268 -75 6 : 18
7 TuS Berne 1 11 / 12 1 1 9 169 : 315 -146 3 : 19

Die 2. männliche C-Jugend von Trainer Ingolf Buhro (links) in der Saison 2005/2006 mit neuen Trikots und
Sponsor Marcel Christian Klemmer (rechts).

wachsen und jeder hilft je-
dem. Kompliment! Nun wer-
den wir in der kommenden
Saison den nächsten Schritt
machen und versuchen, wie-
der gut abzuschneiden. Auch
die 2. männlichen C-Jugend
bekam zum letzten Spieltag
vom KFZ-Sachverständigen-
büro Marcel Klemmer aus
Ahrensburg noch neue Trikots
gesponsort, die nun mit in die
B-Jugend gehen.

In der Mannschaft spielten:
Joey Bringmann, Florian
Stephani, Jens Ole Hein, Han-
nes Grocholl, Kevin Kowalski,
Felix Tameling, Björn Buhro,
Patrick Funke, Andreas Gilich,
Jan Brüwer , Jakob Giza, Chri-
stian Plassmann, Laurentius
Blindow, Moritz Bott und Se-
bastian Rosin.

Ingolf Buhro
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Weibliche C-Jugend - II. Liga Gruppe 1
1 THB Hamburg 03 1 11 / 11 11 0 0 241 : 150 +91 22 : 0
2 TH Quickborn 1 11 / 11 9 0 2 239 : 180 +59 18 : 4
3 Elmshorner HT 2 10 / 11 8 0 2 193 : 105 +88 16 : 4
4 SG Bergedorf/Kirchwerder 1 11 / 11 7 2 2 189 : 160 +29 16 : 6
5 SC Alstertal-L'horn 1 11 / 11 6 1 4 194 : 156 +38 13 : 9
6 HT 16 Hamburg 1 11 / 11 4 1 6 232 : 245 -13 10 : 14
7 Buxtehuder SV 3 8 / 11 4 1 3 117 : 127 -10 9 : 7
8 SG Osdorf/Lurup 1 11 / 11 4 0 7 175 : 177 -2 8 : 14
9 HG Norderstedt 2 11 / 11 3 0 8 161 : 172 -11 6 : 16

10 TH Eilbeck 1 11 / 11 2 1 8 158 : 259 -101 6 : 18
11 Ahrensburger TSV 1 10 / 11 2 0 8 157 : 211 -54 4 : 16
12 Halstenbeker TS 1 10 / 11 0 0 10 118 : 232 -114 0 : 20

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369
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FFFFFörörörörörderderderderdervvvvverererererein für dieein für dieein für dieein für dieein für die
AhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburgerAhrensburger
HandballjugendHandballjugendHandballjugendHandballjugendHandballjugend

Im Oktober 2005 kam es zur
Gründungsversammlung des
Fördervereins für die Ahrens-
burger Handballjugend. Die
Zielsetzung des Vereins ist die
Unterstützung der Jugend in
der Handballabteilung des
Ahrensburger TSV.
Leider konnten wir nicht so
schnell loslegen, wie wir es
gewollt haben. Aber die Büro-
kratie arbeitet halt nicht im-
mer schnell.

JUGENDFÖRDERVEREIN

Heute können wir schon
die ersten Erfolge vermelden.
Zwei Trikotsätze sind schon
ausgeliefert (1. und 2. männli-
che C-Jugend). Der dritte Satz
ist auch schon fast komplett.

Wir haben im April ein
Schreiben an die Mitglieder
versandt, in dem wir um Un-
terstützung bitten. Denn wie
jeder Verein finanzieren wir
uns über Beiträge und Spen-
de. Die Verwaltungskosten
sind bei uns im Minimal-
bereich. Selbst die HASPA ver-
zichtet auf Entgelte. Der Vor-
stand arbeitet ehrenamtlich.

Also ist gewährleistet, dass die
Gelder wirklich nur der
Handballjugend zu Gute
kommen werden. Hier den-
ken wir an Trikotagen, Trai-
ningsmaterial und auch an
die Trainer und Betreuer, die
viel Zeit und Geld in ihre Tätig-
keit investieren.
Solltet ihr nähere Infos zum
Förderverein haben wollen,
wendet euch an Carsten Mey-
er (04102-458777) oder Ingolf
Buhro (04532-8186). Wir hel-
fen euch gerne weiter.
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TURNIERSIEGER 2005

männl. A-Jgd.:

weibl. A-Jgd.:

männl. B-Jgd.:

weibl. B-Jgd.:

männl. C-Jgd.:

weibl. C-Jgd.:

männl. D-Jgd.:

weibl. D-Jgd.:

männl. E-Jgd.:

weibl. E-Jgd.:

F-Jgd (gemischt):

erfolgreichster Verein:

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

ausgefallen

MTV Soltau

ausgefallen

MTV Soltau
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Männlich DMännlich DMännlich DMännlich DMännlich D
Gruppe 1 Gruppe 2
Buxtehuder SV 1 Norderstedter SV 1
Elmshorner HT SC Wentorf
AMTV THB Hamburg 03 1
TSV Schlutup Buxtehuder SV 2
THB Hamburg 03 2 Ahrensburger TSV
Norderstedter SV 2 TSV Hohenhorst

WWWWWeiblich Deiblich Deiblich Deiblich Deiblich D
Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3
SG Glinde/Reinbek HSG Reinfeld/Hamberge GHG Hahnheide
SC Teutonia Buxtehuder SV HSG Lohheide
TuS Lübeck TSV Schlutup TSV Ratekau
SC Wentorf SG Nahe/Oering Ahrensburger TSV
AMTV SC Alstertal-Langenhorn

Männlich EMännlich EMännlich EMännlich EMännlich E
Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3
Norderstedter SV 1 AMTV SG Hamburg Nord
Elmshorner HT Buxtehuder SV THB Hamburg 03
Lauenburger SV SG DJK/VfB Lübeck TSV Ratekau
Wandsbek 72 Norderstedter SV 2 Ahrensburger TSV
Bramfelder SV N. N.

WWWWWeiblich Eeiblich Eeiblich Eeiblich Eeiblich E
Gruppe 1 Gruppe 2
SC Teutonia THB Hamburg 03
GHG Hahnheide SG Nahe/Oering 1
TSV Ratekau TSV Schlutup
SG Glinde/Reinbek Lauenburger SV
SG Nahe/Oering 2

Männlich FMännlich FMännlich FMännlich FMännlich F
Gruppe 1 Gruppe 2
AMTV Bramfelder SV
TSV Schlutup SG Nahe/Oering
Buxtehuder SV Wandsbek 72
N. N. Ahrensburger TSV

WWWWWeiblich Feiblich Feiblich Feiblich Feiblich F
SG Hamburg Nord 1
SG Hamburg Nord 2
SG Nahe/Oering
Ahrensburger TSV

GRUPPENEINTEILUNG SO., 14.5.
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Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

10:00 1 1 MF 1 AMTV - TSV Schlutup
2 2 MF 1 Buxtehuder SV - N. N.
3 3 MF 2 Bramfelder SV - SG Nahe/Oering
4 4 MF 2 Wandsbek 72 - Ahrensburger TSV
5 5 WE 1 SC Teutonia - GHG Hahnheide
6 6 WE 1 TSV Ratekau - SG Glinde/Reinbek

10:17 7 1 WF 1 SG Hamburg Nord 1 - SG Hamburg Nord 2
8 2 WF 1 SG Nahe/Oering - Ahrensburger TSV
9 5 ME 1 Norderstedter SV 1 - Elmshorner HT
10 6 ME 1 Lauenburger SV - Wandsbek 72
11 7 ME 2 AMTV - Buxtehuder SV
12 8 ME 2 SG Lübeck - Norderstedter SV 2

10.34 17 1 MF 1 AMTV - Buxtehuder SV
18 2 MF 1 TSV Schlutup - N. N.
19 3 MF 2 Bramfelder SV - Wandsbek 72
20 4 MF 2 SG Nahe/Oering - Ahrensburger TSV
21 5 WE 1 TSV Ratekau - GHG Hahnheide
22 6 WE 1 SC Teutonia - SG Nahe/Oering 2
23 7 WE 2 THB Hamburg 03 - SG Nahe/Oering 1
24 8 WE 2 TSV Schlutup - Lauenburger SV

10:51 25 1 WF 1 SG Hamburg Nord 1 - SG Nahe/Oering
26 2 WF 1 SG Hamburg Nord 2 - Ahrensburger TSV
27 5 ME 1 Bramfelder SV - Norderstedter SV 1
28 6 ME 1 Elmshorner HT - Lauenburger SV
29 7 ME 2 N. N. - AMTV
30 8 ME 2 Buxtehuder SV - SG Lübeck

11:08 31 1 MF 1 N. N. - AMTV
32 2 MF 1 TSV Schlutup - Buxtehuder SV
33 3 MF 2 Ahrensburger TSV - Bramfelder SV
34 4 MF 2 SG Nahe/Oering - Wandsbek 72
35 5 WE 1 SC Teutonia - SG Glinde/Reinbek
36 6 WE 1 SG Nahe/Oering 2 - GHG Hahnheide
37 7 ME 3 SG Hamburg Nord - THB Hamburg 03
38 8 ME 3 TSV Ratekau - Ahrensburger TSV

SPIELPLAN SONNTAG, 14.5.
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SPIELPLAN SONNTAG, 14.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

11:25 39 1 WF 1 Ahrensburger TSV - SG Hamburg Nord 1
40 2 WF 1 SG Hamburg Nord 2 - SG Nahe/Oering
42 3 WE 2 THB Hamburg 03 - TSV Schlutup
43 4 WE 2 SG Nahe/Oering 1 - Lauenburger SV
44 5 ME 1 Norderstedter SV 1 - Wandsbek 72
45 6 ME 1 Bramfelder SV - Elmshorner HT
46 7 ME 2 AMTV - Norderstedter SV 2
47 8 ME 2 N. N. - Buxtehuder SV

11.42 48 1 MF Endr. 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 2
49 2 MF Endr. 1. Gruppe 2 - 2. Gruppe 1
50 3 WE 1 TSV Ratekau - SC Teutonia
51 4 WE 1 SG Nahe/Oering 2 - SG Glinde/Reinbek
52 5 ME 1 Lauenburger SV - Norderstedter SV 1
53 6 ME 1 Bramfelder SV - Wandsbek 72
54 7 WD 1 SG Glinde/Reinbek - SC Teutonia
55 8 WD 1 TuS Lübeck - SC Wentorf

11:59 56 1 WF Endsp. 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 1
57 2 WF 3/4 3. Gruppe 1 - 4. Gruppe 1
58 3 WD 2 HSG Reinfeld/Hamberge - Buxtehuder SV
59 4 WD 2 TSV Schlutup - SG Nahe/Oering
60 5 ME 2 SG Lübeck - AMTV
61 6 ME 2 N. N. - Norderstedter SV 2
62 7 ME 3 SG Hamburg Nord - TSV Ratekau
63 8 ME 3 THB Hamburg 03 -  Ahrensburger TSV

12:16 64 1 MF Endsp. Sieger Spiel 48 - Sieger Spiel 49
65 2 MF 3/4 Verlierer Spiel 48 - Verlierer Spiel 49
66 3 WE 1 SG Glinde/Reinbek - GHG Hahnheide
67 4 WE 1 TSV Ratekau - SG Nahe/Oering
68 5 WE 2 Lauenburger SV - THB Hamburg 03
69 6 WE 2 SG Nahe/Oering 1 - TSV Schlutup
70 7 ME 1 Wandsbek 72 - Elmshorner HT
71 8 ME 1 Lauenburger SV - Bramfelder SV

Anschließend Siegerehrung F-Jugend
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SPIELPLAN SONNTAG, 14.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

12:33 72 1 ME 2 Norderstedter SV 2 Buxtehuder SV
73 2 ME 2 SG Lübeck N. N.
74 3 ME 3 Ahrensburger TSV - SG Hamburg Nord
75 4 ME 3 THB Hamburg 03 - TSV Ratekau
76 5 WD 1 AMTV - SG Glinde/Reinbek
77 6 WD 1 SC Teutonia - TuS Lübeck
78 7 WD 2 SC Alstertal-Langenhorn - HSG Reinfeld/Hamberge
79 8 WD 2 Buxtehuder SV - TSV Schlutup

12:50 80 1 WD 3 GHG Hahnheide - HSG Lohheide
81 2 WD 3 TSV Ratekau - Ahrensburger TSV
82 3 MD 1 Buxtehuder SV 1 - Elmshorner HT
83 4 MD 1 AMTV - TSV Schlutup
84 5 MD 1 THB Hamburg 03 2 - Norderstedter SV 2
85 6 MD 2 Norderstedter SV 1 - SC Wentorf
86 7 MD 2 THB Hamburg 03 1 - Buxtehuder SV 2
87 8 MD 2 Ahrensburger TSV - TSV Hohenhorst

13:07 88 1 ME Zwr. 1. Gruppe 1 - Bester Dritter
89 2 ME Zwr. 1. Gruppe 2 - Zweitbester Dritter
90 3 ME Zwr. 1. Gruppe 3 - 2. Gruppe 1
91 4 ME Zwr. 2. Gruppe 2 - 2. Gruppe 3
92 5 WD 1 SG Glinde/Reinbek - TuS Lübeck
93 6 WD 1 SC Wentorf - SC Teutonia
94 7 WD 2 HSG Reinfeld/Hamberge - SG Nahe/Oering
95 8 WD 2 SC Alstertal-Langenhorn - Buxtehuder SV

13:24 96 1 WE Endr. 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 2
97 2 WE Endr. 1. Gruppe 2 - 2. Gruppe 1
98 3 MD 1 AMTV - Buxtehuder SV 1
99 4 MD 1 Elmshorner HT - THB Hamburg 03 2

100 5 MD 1 TSV Schlutup - Norderstedter SV 2
101 6 MD 2 THB Hamburg 03 1 - Norderstedter SV 1
102 7 MD 2 SC Wentorf - Ahrensburger TSV
103 8 MD 2 Buxtehuder SV 2 - TSV Hohenhorst
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SPIELPLAN SONNTAG, 14.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

13:41 104 1 ME Endr. Sieger Spiel 88 - Sieger Spiel 91
105 2 ME Endr. Sieger Spiel 89 - Sieger Spiel 90
106 3 WD 1 TuS Lübeck - SG Glinde/Reinbek
107 4 WD 1 AMTV - SC Wentorf
108 5 WD 2 TSV Schlutup - HSG Reinfeld/Hamberge
109 6 WD 2 SC Alstertal-Langenhorn - SG Nahe/Oering
110 7 WD 3 GHG Hahnheide - TSV Ratekau
111 8 WD 3 HSG Lohheide - Ahrensburger TSV

13:58 112 1 WE Endsp. Sieger Spiel 96 - Sieger Spiel 97
113 2 WE 3/4 Verlierer Spiel 96 - Verlierer Spiel 97
114 3 MD 1 Buxtehuder SV 1 - TSV Schlutup
115 4 MD 1 THB Hamburg 03 2 - AMTV
116 5 MD 1 Elmshorner HT - Norderstedter SV 2
117 6 MD 2 Norderstedter SV 1 - Buxtehuder SV 2
118 7 MD 2 Ahrensburger TSV - THB Hamburg 03 1
119 8 MD 2 SC Wentorf - TSV Hohenhorst

14:15 120 1 ME Endsp. Sieger Spiel 104 - Sieger Spiel 105
121 2 ME 3/4 Verlierer Spiel 104 - Verlierer Spiel 105
122 3 WD 1 SC Wentorf - SC Teutonia
123 4 WD 1 TuS Lübeck - AMTV
124 5 WD 2 SG Nahe/Oering - Buxtehuder SV
125 6 WD 2 TSV Schlutup - SC Alstertal-Langenhorn
126 7 WD 3 Ahrensburger TSV - GHG Hahnheide
127 8 WD 3 HSG Lohheide - TSV Ratekau

14:32 128 1 MD 1 THB Hamburg 03 2 - Buxtehuder SV 1
129 2 MD 1 Norderstedter SV 2 - AMTV
130 3 MD 1 Elmshorner HT - TSV Schlutup
131 4 MD 2 Ahrensburger TSV - Norderstedter SV 1
132 5 MD 2 TSV Hohenhorst - THB Hamburg 03 1
133 6 MD 2 SC Wentorf - Buxtehuder SV 2
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SPIELPLAN SONNTAG, 14.5.

Uhrzeit Sp.-Nr. Platz Gruppe Mannschaft 1 - Mannschaft 2

14:49 134 1 WD Zwr. 1.Gruppe 1 - Bester Dritter
135 2 WD Zwr. 1.Gruppe 2 - Zweitbester Dritter
136 3 WD Zwr. 1.Gruppe 3 - 2. Gruppe 1
137 4 WD Zwr. 2.Gruppe 2 - 2. Gruppe 3

15:06 138 1 MD 1 Norderstedter SV 2 - Buxtehuder SV 1
139 2 MD 1 TSV Schlutup - THB Hamburg 03 2
140 3 MD 1 AMTV - Elmshorner HT
141 4 MD 2 TSV Hohenhorst - Norderstedter SV 1
142 5 MD 2 Buxtehuder SV 2 - Ahrensburger TSV
143 6 MD 2 THB Hamburg 03 1 - SC Wentorf

15:23 144 1 WD Endr. Sieger Spiel 134 - Sieger Spiel 137
145 2 WD Endr. Sieger Spiel 135 - Sieger Spiel 136

15:40 146 1 MD Endr. 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 2
147 2 MD Endr. 1. Gruppe 2 - 2. Gruppe 1

15:57 148 1 WD Endsp. Sieger Spiel 144 - Sieger Spiel 145
149 2 WD 3/4 Verlierer Spiel 144 - Verlierer Spiel 145

16:14 150 1 MD Endsp. Sieger Spiel 146 - Sieger Spiel 147
151 2 MD 3/4 Verlierer Spiel 146 - Verlierer Spiel 147

Anschließend Siegerehrung D- und E-Jugend
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1. MÄNNLICHE D-JUGEND

Im Mai 2005 habe ich die 1. männliche
D-Jugend übernommen. Wir entschie-
den alle zusammen, dass die Oberliga
einen Versuch wert sei. Wir hatten lei-
der keine sehr großartige Vorberei-
tungszeit mit Turnieren, da ich auf Lehr-
gängen war. Nach den Sommerferien
bekamen wir Zuwachs und freuten uns,
drei Bargteheider in unserer Mitte will-
kommen zu heißen. Los ging das Aben-
teuer Oberliga dann am 3.9.2005 gegen
den TuS Esingen (28:26), und wir konn-
ten die ersten zwei Punkte mit nach
Ahrensburg bringen. Dann gab's erst mal
gut was auf die Nase, eine Niederlage
nach der nächsten, Gegner waren die HG
Nordertstedt (16:22), der Buxtehuder SV
(16:13), das THB Hamburg 03 (14:13), das
Elmshorner HT (28:10) und der NSV
(31:20). Dann folgte erst mal wieder ein
Sieg, der Mut machte. Gegen den HSV
gewannen wir mit 39:11 und holten zwei
weitere Punkte. Die Jungs fingen nach
anfänglichen Schwierigkeiten an, zu ei-
ner Mannschaft zusammen zu wachsen
und gut mit einander zuspielen. Dann
folgte leider noch eine Niederlage ge-
gen die SG Hamburg-Nord (14:18). Im

letzten Spiel vor der Weihnachtspause
wurde in Uetersen gekämpft, für noch
mal zwei Punkte, die mit nach Ahrens-
burg gingen (13:9-Sieg). Die ersten vier
Mannschaften standen für die Rückrun-
de fest. Da in unserer Gruppe 12 Teams
spielten, sollten zur Rückrunde zwei
Gruppen daraus entstehen. Die ersten
sechs würden um die Hamburger Mei-
sterschaft spielen. Die Plätze fünf bis
neun waren noch vollkommen offen.

Während der Weihnachtspause fuhren
wir gemeinsam mit der weiblichen D-
Jugend nach Berlin zum Neujahrs-
turnier, um nicht ganz aus der Übung zu
kommen. Es war ein tolles Erlebnis!

Am 15.1. ging es dann um einen Platz
unter den ersten sechs für uns. Ein Sieg
gegen die Mannschaft des TSV Ellerbek
hätte den Einzug in die Oberligameis-

terschaftsrückrunde bedeutet. Leider
reichte die Kraft in einem tollem Spiel
mit viel Kampf nur zu einem 15:15-Un-
entschieden, womit Ellerbek den Platz
für sich gewann. Das letzte Hinrunden-
spiel fand am 22.1. statt und wurde ge-
gen den Tabellenvorletzten aus Alster-
tal auch gewonnen. Mit einem 28:16-
Sieg holten wir uns noch zwei Punkte.

Die Rückrunde sollte ein voller Erfolg
werden, zunächst traten wir gegen
Uetersen an und mussten hart um einen
26:25-Sieg kämpfen. Nächster Gegner
sollte dann Esingen sein, und wieder
hatten wir zwei Punkte mehr durch ei-
nen 21:17-Sieg. Dann fuhren wir ganz
entspannt zu Alstertal-Langenhorn und
holten mit einem klaren 23:3 noch zwei
Punkte. Leider hatten wir lange Pausen
zwischen den Spielen. Buxtehude und
wir tauschten ab und zu mal Platz eins
und zwei hin und her. Gegen Halstenbek
sollte es dann noch mal schwer werden,
unkonzentriert und weil wir den Geg-
ner unterschätzten wurde das Spiel sehr
eng, aber die Jungs holten auch hier zwei
Punkte mit 21:18, so dass fest stand, dass
am 22.4. um den Sieg in der Platzie-
rungsrunde der Oberliga gespielt wer-
den sollte zwischen Platz eins und zwei,
Ahrensburg und Buxtehude. Und mit
Bangen wurde auf das Spiel der Spiele
gewartet und hart gearbeitet. Wir ge-
wannen unerwarteter Weise, aber nach
tollem Spiel, mit 21:9 und sind somit
Gruppensieger geworden!

Die Oberliga war eine gute Entschei-
dung und hat uns als Mannschaft viel
weiter gebracht. Ein großer Dank gilt den
Eltern und den beiden neuen Co-Trai-
nern Steffen Kausch und

Patrick Daniel.
Eine erfolgreiche neue Saison wünsche

ich allen!

Melanie Repky

1. männliche D-Jugend - Oberliga - Platzierungsrunde
1 Ahrensburger TSV 1 9 / 10 8 0 1 194 : 139 +55 16 : 2
2 Buxtehuder SV 1 9 / 10 7 0 2 203 : 149 +54 14 : 4
3 TuS Esingen 1 9 / 10 6 0 3 200 : 184 +16 12 : 6
4 TSV Uetersen 1 9 / 10 3 0 6 211 : 172 +39 6 : 12
5 Halstenbeker TS 1 5 / 10 1 0 4 98 : 120 -22 2 : 8
6 SC Alstertal-L'horn 1 9 / 10 0 0 9 119 : 261 -142 0 : 18

Die 1. männliche D-Jugend des ATSV in der Saison 2005/2006: Stehend von links: Trainerin Melanie
Repky, Co-Trainer Steffen Kausch und Patrick Daniel, Marcel Weist, Sebastian Rosin, Moritz Bott, Thore
Hauthal, Mario Reuter Sitzend von links: Torben Pötter, Leonard Fischer, Jascha Deeke. Liegend: Phillip
Stobinsky. Es fehlen: Moritz Grunwald und Jan Niklas Koch.
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Die Saison 2005/2006 fing ei-
gentlich recht vielverspre-
chend für uns an. Wir spielten
in der 3. Hamburger Liga, doch
wollte es nicht so recht bei den
Punktspielen klappen. Die
Jungs waren meistens recht
geknickt danach, und hinzu
kamen dann noch die Trainer-
wechsel, die weiter die Stim-
mung der Mannschaft drück-
ten. Doch trotz allem haben
die Jungs die Chance bekom-
men zu zeigen, dass sie dazu-
gelernt haben und Handball
spielen wollen und es auch
können. Besonders gut konn-
te man das, meiner Meinung
nach, in der Rückrunde sehen,
auch wenn die Torverhältnis-
se nicht immer dafür spre-
chen mögen, trotz allem war
es eine schöne Saison.

Ich möchte mich noch ein-

2. MÄNNLICHE D-JUGEND

2. männliche D-Jugend - III. Liga Gruppe 2
1 SG Hamburg-Nord 3 16 / 16 15 0 1 433 : 211 +222 30 : 2
2 Norderstedter SV 2 16 / 16 14 0 2 317 : 199 +118 28 : 4
3 Niendorfer TSV 1 16 / 16 11 0 5 275 : 173 +102 22 : 10
4 TSV Ellerbek 2 16 / 16 10 1 5 311 : 237 +74 21 : 11
5 TH Quickborn 2 16 / 16 8 1 7 281 : 258 +23 17 : 15
6 Barmstedter MTV 2 16 / 16 5 1 10 180 : 247 -67 11 : 21
7 Elmshorner HT 4 16 / 16 4 0 12 178 : 303 -125 8 : 24
8 Ahrensburger TSV 2 16 / 16 2 1 13 190 : 337 -147 5 : 27
9 THB Hamburg 03 2 16 / 16 1 0 15 168 : 368 -200 2 : 30

mal bei den Eltern, Philipp
Lamprecht und Melanie Rep-
ky bedanken, die mich beson-
ders zum Schluss sehr unter-
stützt haben, da ich später die
Jungs alleine übernommen
habe.

Jungs, ich bin stolz auf euch,
dass ihr das alles durchgezo-

Die 2. männliche D-Jugend von Trainerin Sarah Bieber in der Saison 2005/2006.

gen habt, auch wenn es nicht
immer einfach war. Mir hat
das Training immer sehr viel
Spaß gemacht und ich wün-
sche euch viel Glück und Spaß
in der neuen Saison.

Sarah Bieber
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Die Mädels der 2. weiblichen D-Ju-
gend waren in diesem Jahr nach dem
Rückzug von zwei Mannschaften
wohl eine Liga zu hoch gemeldet. Da
wir einen kompletten Jahrgang
1994 (eine Ausnahme) haben, spiel-
ten wir natürlich zum großen Teil
gegen Mädels aus dem Jahrgang
1993. Und es setzte ziemlich heftige
Niederlagen. Aber das hat die Mann-

2. weibliche D-Jugend - III. Liga Gruppe 2
1 Elmshorner HT 4 12 / 12 9 1 2 195 : 117 +78 19 : 5
2 Wandsbek 72 1 12 / 12 9 0 3 170 : 128 +42 18 : 6
3 AMTV 3 12 / 12 7 0 5 136 : 137 -1 14 : 10
4 HG Norderstedt 2 12 / 12 7 0 5 164 : 136 +28 14 : 10
5 Bramfelder SV 1 12 / 12 3 2 7 142 : 142 0 8 : 16
6 SG Hamburg-Nord 3 12 / 12 4 0 8 150 : 183 -33 8 : 16
7 Ahrensburger TSV 2 12 / 12 1 1 10 102 : 216 -114 3 : 21

schaft auch zusammenrücken las-
sen. Wir tragen die rote Laterne mit
einem Lächeln und werden im näch-
sten Jahr einen neuen Anlauf star-
ten. Gelernt haben wir in dieser Sai-
son eine Menge. Schön finde ich,
dass die Mannschaft zusammen
bleiben wird. Mädels, echt klasse!

Es spielten in der weiblichen D2:
Anna Brückner, Maj-Brit Poslednik,

Mady Gatermann, Nina Müller, Kim
Aileen Buhro, Yasmina Knauthe,
Kyra Kock, Jeannine Kolacki, Selina
Stern, Mona Leminski, Megan
Preece, Natalie Wieland, Kristian
Kausch.

Ingolf Buhro

WEIBLICHE D-JUGEND
Die Mädels der 1. weiblichen D-Ju-
gend haben in dieser Saison eine
gute Entwicklung durchgemacht.
Wir haben auf dem Turnier in Bre-
men und beim Beachturnier in Ber-
lin jeweils den zweiten Platz belegt.
Auch in der Meisterschaft haben wir
teilweise gute Leistungen gezeigt.
Aber leider haben wir auch unnöti-
ge Niederlagen einstecken müssen.

Während der Saison mussten wir
dann noch den Rückzug von zwei
Mädels verkraften. Das erleichterte
uns die Sache nicht gerade. Die
Mannschaft wird im schlimmsten
Falle auf Platz vier oder fünf die Sai-
son beschließen. Ich hoffe, dass ihr
euch in der C-Jugend so weiter ent-
wickelt, wie ihr es diese Saison ge-
zeigt habt! Versprochen?

1. weibliche D-Jugend - II. Liga
1 Elmshorner HT 2 11 / 12 10 0 1 214 : 87 +127 20 : 2
2 TSV Wandsetal 1 11 / 12 9 0 2 208 : 124 +84 18 : 4
3 Halstenbeker TS 1 6 / 12 5 0 1 83 : 56 +27 10 : 2
4 Norderstedter SV 1 11 / 12 5 0 6 198 : 163 +35 10 : 12
5 Ahrensburger TSV 1 11 / 12 5 0 6 141 : 125 +16 10 : 12
6 THB Hamburg 03 1 11 / 12 2 0 9 87 : 214 -127 4 : 18
7 SG Bergedorf/Kirchwerder 1 11 / 12 0 0 11 111 : 273 -162 0 : 22

In der 1. weiblichen D-Jugend spiel-
ten: Lena Rossmann, Joana Haupt,
Amandine Kaiser, Lisa Kim Stör-
tenbecker, Svenja Heitmann, Johan-
na Zabel, Justine Schwenke, Nas-
tassja Danilenko, Sarah Beuchling,
Tamara Schraudolf.

Ingolf Buhro
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Wir haben mit der männli-
chen E-Jugend eine ganz er-
staunliche Saison gespielt.
Leider hörten  zwei Spieler
schon vor Saisonbeginn auf,
sodass wir  die gesamte Spiel-
zeit nur einen Kader von sie-
ben Spielern hatten. Jonas
Dunger, Sebastian Haupt,
Henry von Hörsten, Cornelius
Löscher, Robin Samusch, Len-
nart Schoenefeld und Lennart
Strühbing waren mit Eifer
und vollem Einsatz dabei, was
auch an der guten Trainings-
beteiligung zu erkennen war!
Zwei Spiele wurden sogar in
Unterzahl gewonnnen! Am
Ende der Saison konnte ein
beachtlicher zweiter Platz in
unserer Gruppe belegt wer-
den, zu dem man der Mann-

MÄNNLICHE E-JUGEND

Männliche E-Jugend - Gruppe 4
1 HG Norderstedt 2 15 / 16 12 0 3 246 : 135 +111 24 : 6
2 HT 16 1 15 / 16 10 1 4 283 : 221 +62 21 : 9
3 Ahrensburger TSV 1 15 / 16 9 0 6 284 : 216 +68 18 : 12
4 Niendorfer TSV 2 14 / 16 8 1 5 222 : 197 +25 17 : 11
5 SG Hamburg-Nord 2 14 / 16 7 0 7 182 : 198 -16 14 : 14
6 TV Fischbek 1 6 / 16 5 0 1 69 : 53 +16 10 : 2
7 Bramfelder SV 1 15 / 16 4 0 11 124 : 234 -110 8 : 22
8 SG Hamburg-Nord 3 15 / 16 4 0 11 148 : 207 -59 8 : 22
9 Walddörfer SV 1 15 / 16 2 0 13 152 : 249 -97 4 : 26

schaft nur gratulieren kann.
Unser Dank geht an die Spie-
ler der männlichen F-Jugend,
die mehrmals bei uns ausge-
holfen haben.

Wir beide waren mit Freude
Trainer dieser Jungs und freu-
en uns auf kommende Zeiten.

Marlis und Nadine Grunwald

Die männliche E-Jugend des ATSV von Nadine (hinten links) und Marlis Grunwald (hinten rechts) in der
Saison 2005/2006.
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Weibliche E-Jugend - Gruppe 3
1 TVB Hamburg 1 13 / 14 11 0 2 160 : 86 +74 22 : 4
2 Walddörfer SV 1 12 / 14 9 0 3 151 : 80 +71 18 : 6
3 SG Hamburg-Nord 2 13 / 14 7 0 6 175 : 106 +69 14 : 12
4 TSV Stellingen 88 1 12 / 14 6 1 5 96 : 93 +3 13 : 11
5 THB Hamburg 03 1 7 / 14 5 0 2 67 : 49 +18 10 : 4
6 SC Teutonia 1 13 / 14 4 0 9 83 : 133 -50 8 : 18
7 Niendorfer TSV 1 13 / 14 3 1 9 78 : 137 -59 7 : 19
8 Ahrensburger TSV 1 11 / 14 1 0 10 55 : 181 -126 2 : 20

WEIBLICHE E-JUGEND

Die weibliche E-Jugend des ATSV in der Saison 2005/2006: Von links: Co-Trainerin Melina Eibs (Co-
Trainerin), Trainer Philipp Lamprecht, Lea Marie Störtenbecker, Franka Forsbach, Melina Müller, Pia Kämke,
Lena Jendral, Miriam Stobinsky, Sabrina Stobinsky, Larissa Hirsch. Es fehlt: Catharina Grigjanis.

Eine schwierige Saison liegt hin-
ter uns. Anfang der Saison hatte
man sich entschlossen, eine weib-
liche E-Jugend zum Spielbetrieb
zu melden, die Melina und ich
übernahmen. Im Nachhinein wür-
de ich es als Fehler bezeichnen,
diese doch sehr junge Mann-
schaft mit gerade mal vier E-Ju-
gend-Spielerinnen nicht alters-
gerecht eingestuft zu haben. Un-
sere Mädels haben sich zwar

spielerisch sehr gut weiterentwik-
kelt, aber sie unterlagen aufgrund
der großen Kräfte- und Größen-
unterschiede doch oft sehr deut-
lich, wonach dann regelmäßig
Wiederaufbauarbeit geleistet
werden musste (von Trainern und
Eltern).

Hinzu kam dann noch, dass uns
nach den Herbstferien wegen des
Hallenzeitenmangels die zweite
Trainingseinheit gestrichen wur-

de, obwohl wir uns alle eine drit-
te Trainingseinheit gewünscht
hätten.

In der kommenden Saison wird
es keine weibliche E-Jugend ge-
ben. Vier Mädels steigen in die D-
Jugend auf und fünf dürfen noch
ein Jahr in der F-Jugend spielen.
Gerade da werden die Mädels se-
hen, was sie schon alles gelernt
haben und wie gut sie schon sind.
Wir trennen uns mit einem la-
chenden und auch einem wei-
nenden Auge von den Mädels:
Lachend, weil sie weiterhin gute
Trainer bekommen und sich dort
erfolgreich weiter entwickeln kön-
nen. Weinend, da die Mädels uns
in dem Jahr doch sehr ans Herz
gewachsen sind.

Bedanken möchten wir uns bei
Susann Störtebecker für ihre lie-
ben Berichte im Internetforum
des ATSV und bei den zahlreichen
Eltern, die auch für uns immer ein
Plätzchen im Auto frei hatten.

Philipp Lamprecht
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MÄNNLICHE F-JUGEND

Um eine männliche F-Ju-
gend melden zu können,
mussten wieder Minis in der
Mannschaft aushelfen. Da-
her wurde das Team für die
schwache Gruppe gemeldet.
Die Einstufung erwies sich
im Nachhinein als richtig. In
der Hinrunde wurden Spiele
knapp gewonnen und verlo-
ren. Zwei Siege waren aller-
dings auch etwas höher,
woran Sören als Torwart gro-
ßen Anteil hatte. Er steigerte
sich von Spiel zu Spiel.

In der Rückrunde wurden

die Mannschaften neu zu-
sammen gestellt. Bei vier
Spielen gab es nur eine Nie-
derlage. Der Gegner schlug
eine härtere Gangart ein, mit
der die Jungs auch schon bei
anderen Spielen nicht zu-
recht gekommen waren. Sie
haben aber auch gezeigt,
dass sie kämpfen können.
Gegen die SG Wilhelmsburg
lagen sie schon mit 4:11 zu-
rück und holten schließlich
noch einen 12:10-Sieg her-
aus.

Zum Abschluss der Saison

ging es zum Verbandstur-
nier, wo jeder eine Medaille
erhielt. Beim Training habe
ich viel Spaß gehabt. Ich glau-
be, auch den Jungs hat es
gefallen, denn die Beteili-
gung war immer sehr gut.
Nur bei Krankheit oder Ge-
burtstagsfeiern wurde ge-
fehlt. Ein großer Dank gilt
den Eltern, die dafür sorgten,
dass es keine Pkw-Probleme
zu Auswärtsspielen gab.

Marion Baumgardt

Die männliche F-Jugend des ATSV in der Saison 2005/2006: Stehend von links: Xaver Rulkow, Jan Sorgenfrey, Miguel
Proschwitz, Johann Grigjanis, Kevin Niemeyer, Henrik Haack. Kniend von links: Moritz Baatz, Lukas Eschment, Felix Menn,
Torben Falk, Niklas Popp. Vorne: Sören Kahl.
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MINIS

Wir sind die Minis des ATSV,
dass heißt 30 Jungen und
Mädchen die durch Spiel und
Spaß Handballspielen lernen
wollen! Seit Anfang der Sai-
son haben wir drei Trainer,
sodass wir die Gruppe vergrö-
ßern konnten.

Einmal im Monat besuchen
wir gemeinsam ihnen die
Minispielfeste, wo wir dann
mir fünf Kindern pro Mann-
schaft gegen andere Vereine
spielen.

Hierbei steht der Spaß im
Vordergrund, das Gewinnen
ist Nebensache.

Unsere Ältesten gehen
nächste Saison hoch in die F-
Jugend, wo man auf weitere
Verstärkung hofft (Jahrgang
98/97), insbesondere im
weiblichen Bereich.

Maja Grunwald

Gemeinsame Weihnachtsfeier von Minis und Ballspielgruppe im Dezember vergangenen Jahres.

Die drei Trainer der Minis: Von links: Frederik Jastrembski, Kortine Kleinheinz und Maja Grunwald.
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WWWWWegegegegegen Üen Üen Üen Üen Überberberberberfüllungfüllungfüllungfüllungfüllung
geschlossen, doch diegeschlossen, doch diegeschlossen, doch diegeschlossen, doch diegeschlossen, doch die
Rettung nahtRettung nahtRettung nahtRettung nahtRettung naht

Jeden Dienstag denken wir:
"Boah, is dat voll." Und freuen
uns, dass alle unsere Kinder
immer wieder zu uns kom-
men. Auf unserem kleinen
Hallendrittel drängen sich
häufig bis zu 25 Kinder. Doch
in Gruppen und mit vielen
Ideen schaffen wir viel Bewe-
gung für unser "Kleinsten".
Tapfer wird das Prellen, Wer-
fen, Balancieren und das Mit-

einander durch mannschafts-
orientierte Spiele geübt. Klei-
ne Verletzungen und Tränen
der Enttäuschung werden
weggepustet. Am Ende einer
Saison kann jeder Fangen und
Werfen sowie den Ball prellen
(auch wenn der Ball nur ein-
mal aufkommt). Die Großen
der Kleinen werden auf die
Minis vorbereitet, wo endlich
"richtig" Handball gespielt
wird. Falls man sich zu klein
fühlt, ist jeder wieder herzlich
willkommen bei uns.

Nun fängt die neue Saison

2006/2007 an, einige Kinder
gehen und viele wollen kom-
men. Da sind wir froh, dass es
nun doch noch mit einer neu-
en Trainingszeit geklappt hat.
Jetzt können noch mehr Jung-
talente in unserem Verein zu
großen Handballerinnen und
Handballern heranwachsen.

Wir freuen uns auf die näch-
ste Saison und auf unsere Kin-
der.

Wir sehen uns

Martina, Lisa und Marion
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TRAININGSPLAN JUGEND

Gültig ab Mai 2006.

Mannschaft Alter Tag Uhrzeit Halle Trainer/Ansprechpartner Telefon

männl. A Jhg. 1988/89 Mo 19.00-20.00 KBS Ingolf Buhro  04532/8186

Do 18.00-19.00 KBS Hauke Reumann 0151/11674869

Fr. 17.30-18.30 Heimgarten

männl. B 1 Jhg. 1990/91 Mo 18.00-20.00 KBS Ingolf Buhro  04532/8186

Do 18.00-19.00 KBS Hauke Reumann 0151/11674869

Fr 17.30-18.30 Heimgarten

männl. B 2 Jhg. 1990/91 Mo 18.00-19.00 KBS Ingolf Buhro  04532/8186

Do 17.00-18.00 KBS Hauke Reumann 0151/11674869

männl. C Jhg. 19992/93 Mo 18.00-19.00 Stormarnschule Melanie Repky 04102/58015

Do 17.00-18.00 KBS Steffen Kausch 04102/31705

männl. D Jhg. 1994/95 Mi 18.00-19.00 Heimgarten Melanie Repky 04102/58015

Fr 15.00-16.15 Heimgarten Patrick Daniel 04102/50665

männl. E Jhg. 1996/97 Mo 16.00-17.00 KBS Marlis Grunwald 04102/45248

Fr 15.00-16.15 Heimgarten Nadine Grunwald 04102/45248

männl. F Jhg. 1998/99 Di 16.30-17.30 Heimgarten Marion Baumgardt  04102/32955

Mi 17.00-18.00 Heimgarten

weibl. A Jhg. 1988/89 Mo  19.00-20.00 Stormarnschule Carsten Meyer 0172/9173312

Di 17.30-19.00 Heimgarten

Do 19.00-20.00 KBS

weibl. B Jhg. 1990/91 Mo 19.00-20.00 Stormarnschule Carsten Meyer 0172/9173312

Do 19.00-20.00 KBS

weibl. C Jhg. 1992/93 Mo 17.00-18.00 KBS Thomas Poenike 0171/8747035

Fr 16.15-17.30 Heimgarten Ingolf Buhro  04532/8186

weibl. D Jhg. 1994/95 Mo  16.00-17.00 KBS Ingolf Buhro  04532/8186

Fr 16.15-17.30 KBS

weibl. F Jhg. 1998/99 Di 16.30-17.30 Heimgarten Maja Grunwald 04102/45248

Kortine Kleinheinz 04102/43278

Minis 5-7 Jahre  Di  15.30-16.30  Heimgarten  Kortine Kleinheinz 04102/43278

Mi 16.00-17.00 Heimgarten Frederik Jastrembski

Maja Grunwald 04102/45248

Ballspielgruppe 3-5 Jahre Di  15.30-16.30  Heimgarten  Martina Jensen 04102/822299

Mi 16.00-17.00 Heimgarten Marion Nommensen 04102/41962



41. Jugend-Handball-Turnier
am 12./13. Mai 2007

auf den Rasenplätzen �Reeshoop�

Samstag, 12.5., ab 13 Uhr
Sonntag, 13.5., ab 10 Uhr

Ahrensburger
Turnier 2007
Ahrensburger
Turnier 2007

Wir sehen uns wieder zum
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